
Griaß Gott mitanand,

der  November  gilt  als  Monat  der 
Besinnung  und  des  Gedenkens, 
aufgrund  der  zahlreichen  Anlässe 
des  Totengedenkens  trägt  der 
November  auch  die  Bezeichnung 
Trauermonat. Weitere alte deutsche 
Bezeichnungen  sind  Windmond 
und Nebelung, wobei das Wetter in 
diesem Monat bestimmt seinen Teil 
zur damaligen Namensgebung bei­
trägt. Es wird ruhiger um Haus und 
Hof und somit ergibt sich auch die 
Gelegenheit,  sich  zusammen  zu 
setzen  und  vielleicht  mal  wieder 
Karten  zu  spielen  oder  sich  zu 
unterhalten. Ihr Redaktionsteam

Einbrüche in Schwabegg
Am  6.  Oktober  wurde  in 
Schwabegg  in  ein  Haus  in  der 
Hauptstraße  und  in  der  Leuthauer 
Straße eingebrochen. Wie uns von 
einem Betroffenen berichtet wurde, 
sind  die  Täter  durch  ein  kleines 
Fenster im Erdgeschoß in das Haus 
eingestiegen  und  haben  Wertge­
genstände  entwendet.  Die  Ein­
brüche  fanden  am helllichten  Tag 
statt.  Durch  Beobachtungen  kann 
man  annehmen,  dass  es  sich  bei 
einem der  beiden  Täter  um einen 
jungen blonden Mann handelt. Wir 
möchten Sie alle bitten, in Zukunft 
die  Augen  wieder  besser  offen­
zuhalten und lieber einmal öfter zu 

fragen wenn sich fremde Personen 
in ihrer Nachbarschaft oder Umge­
bung  aufhalten.  Fragen  kostet  ja 
nichts  und  kann  schon  mal  einen 
Einbruch  verhindern.  Ihre  Nach­
barn  und  Freunde  sind  Ihnen 
vielleicht auch dankbar dafür. 

Veteranenverein
Der Soldaten­ und Veteranenverein 
lädt  alle  ein,  am  Volkstrauertag 
Sonntag,  dem  13.11.,  am  Gottes­
dienst  und  der  anschließenden 
Gedenkfeier  am  neu  gestalteten 
Kriegerdenkmal teilzunehmen.
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Termine
Mi. 9.11. Spielenachmittag KLB­

Frauengruppe 15 Uhr
So. 13.11. Volkstrauertag
Mi. 23.11. Bürgerversammlung
18./22./25.11. Nikolaus­ und 

Königsschießen, Vereinsmstr.
Terminvorschau

Fr. 2.12. Christkindlesmarktfahrt 
KLB­Frauengruppe

Sa. 3.12. Nikolausfeier Schützen
Do. 8.12. Rorate KLB Frauen­

gruppe, 19:00
Sa. 10.12. Dorfweihnacht 15:00

Müllabfuhr
Tonne: Mi., 2., Di., 15, 29.11.
Gelber Sack:  Do. 3., Mi., 16., 30.
Blaue Tonne: Mo. 7.11.
Altpapiersammlung: Sa. 12.11.
Möbelbörse KoHo: Sa. 12.11.



„Herzlichen Dank“ sagt  der  Vete­
ranenverein  für  die  Spenden­
freudigkeit  anlässlich  der  Samm­
lung  für  die  Kriegsgräberfürsorge. 
Gesammelt  wurde  der  stolze 
Gesamtbetrag von 615,40 Euro von 
Robert­Friedrich  Hörwick  und 
Elisabeth Dießenbacher.

Altpapiersammlung 
Sportverein

Am  Samstag,  dem  12.  November 
bitte  Altpapier  (keine  Kartonagen) 
gebündelt an den Straßenrand bereit 
legen. Für Selbstanlieferer  steht der 
Container am Sportheim bereit.

Obst- und Gartenbauverein
Im Vereinsgarten  am  Kindergarten 
sind  noch  zwei  Felder  frei. 
Interessenten bitte beim Ersten Vor­
stand Hans Engel Tel. 6143 melden.

Landgasthof Leuthau
Leider hat der Landgasthof Leuthau 
nur noch bis Ende Januar unter dem 
jetzigen  Pächter,  dem  Ehepaar 
Simic  (Shorty)  geöffnet.  Ab  Ende 
April/Anfang  Mai  kann  die  gute 
Küche und der  freundliche Service 
im ehemaligen Gasthaus  Löwen in 
Klosterlechfeld genossen werden.  

KLB-Frauengruppe
Danke für Minibrotaktion

Bei der Minibrotaktion der Frauen­
gruppe wurden 166,10 Euro erlöst. 
Vielen  herzlichen  Dank  an  alle 
Käufer und Spender.

Spielenachmittag

Am  Mittwoch,  9.11.  um  15  Uhr 

trifft   sich  die  Frauengruppe 
Schwabegg  zu  einem  Spielenach­
mittag  im  alten  Schulsaal.  Einge­
laden  ist  jeder,  der  einen  gemüt­
lichen  Nachmittag  mit  verschie­
denen Spielen bei Kaffee,  Tee und 
Kleingebäck verbringen möchte. 

Fahrt zur „Ettaler Klosterweihnacht“

Am Freitag,  dem  2.12.  fahren  wir 
um 13 Uhr (Haltestellen Kirche und 
Berg/Wendeplatz)  nach  Ettal  zur 
„Ettaler  Klosterweihnacht“.  Zum 
zweiten  Mal  öffnet  die  Benedikti­
nerabtei  ihre  Pforten  um Besucher 
mit stimmungsvollem Ambiente die 
Adventszeit zu verschönern.

Die  Rückfahrt  ist  gegen  19  Uhr 
geplant.  Der  Fahrpreis  beträgt  12 
Euro  pro  Person und der  Eintritts­
preis  für  die  „Ettaler  Klosterweih­
nacht“  beträgt  4  Euro;  Studenten, 
Jugendliche ab 16, Schwerbehinder­
te 1 Euro. Jugendliche bis 16 Jahre 
sind  frei.  Anmeldungen  bitte  bei 
Elisabeth  Dießenbacher  Tel.  71838 
und Claudia Maugg Tel. 75003.

Dorfweihnacht
Die  Dorfweihnacht  findet  dieses 
Jahr schon am Samstag, dem 10.12. 
ab 15 Uhr bis  in die  Nacht  hinein 
am Musikerheim statt.

Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung in Schwab­
egg findet am Mittwoch 23.11. um 
20  Uhr  im  Sportheim  statt.  Dazu 
sind  alle  Bürger  recht  herzlich 
eingeladen.
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SG Schwabegg
Die  Termine für das Nikolaus­ und 
Königsschießen sind Freitag, 18.11., 
Dienstag, 22.11. und Freitag, 25.11. 
Die  Preisverteilung  des  Nikolaus­
schießens und die Proklamation des 
neuen  Schützenkönigs  für  2012 
finden  an  der  Nikolausfeier  am 
Samstag,  dem  3.12.  im  Sportheim 
statt. Dazu sind alle Mitglieder und 
Freunde recht herzlich eingeladen.

Vereinsvorständesitzung
Bei  der  Versammlung  am  25.11. 
war  der  erste  Bürgermeister  von 
Schwabmünchen,  Herr  Lorenz 
Müller, zu Gast und sprach über die 
Raumnot  der  kleinen  Vereine  und 
Gruppen  in  Schwabegg.  Erste 
Pflichtaufgabe  der  Stadt  Schwab­
münchen  sei  ein  funktionierendes 
Feuerwehrhaus.  Der  Bau  weiterer 
Räume  für  Gruppierungen  in 
Schwabegg ist eine freiwillige Auf­
gabe.

Nun wird zuerst der Raumbedarf bei 
den  Vereinen  und  Gruppierungen 
ermittelt.  Ortssprecher  Josef  Allet­
see  verteilt  in  den nächsten  Tagen 
Umfragebögen  an  die  Vereinsvor­
stände und verschiedenen Gruppen, 
die innerhalb von vierzehn Tagen an 
ihn zurück gegeben werden sollen.

Daraus ergibt sich dann der Bedarf, 
der mit Argumenten begründet  dem 
Bauausschuss  bis  in  vier  Wochen 
vorgelegt  wird.  Genauso  wird  ge­
prüft,  wie  hoch  sich  die  Sanie­
rungskosten  für  die  jeweiligen 
Gebäude  (Feuerwehrhaus,  Schule, 

Pfarrhof) sowie die Kosten für den 
Dachausbau  des  Kindergartens 
belaufen.  Dann  wird  vom Bauaus­
schuss  eine  Vernunftsentscheidung 
unter  dem  Aspekt  der  Wirtschaft­
lichkeit getroffen. 

Feuerwehr
Termine

Do. 3.11. 19:30 Mundl Thomas Jugend
So. 13.11. 09:00 Volkstrauertag (alle)
Fr. 18.11. 19:00 Mundl Thomas Jugend

Schwäbisch G'schwätzt
Ein  Baula  ist  ein  Kater,  wird  aber 
auch  als  Schimpfwort  für  einen 
großen und kräftigen Mann verwen­
det. Heute wollen wir  wissen:

Was isch a „Glugger“?

Bauernregeln
Viel Nebel im November, viel 

Schnee im Winter.

Es kündet die Elisabeth, was für ein 
Winter vor uns steht. (19.11.) 

Verworfene Däg
Im November ist nur der 12.11. ein 

verworfener Tag.

Herrschaft noi!
Oh du (zu) frühliche

Ah, die Weihnachtszeit: Viele bunte 
Lichter, Lebkuchen, Weihnachtsmän­
ner, … in den Läden. Dann der Blick 
auf den Kalender:  23.09. Moooment 
mal … SEPTEMBER?  Jawoll, Sept­
ember.  Für  die  Wirtschaft  ist  die 
Weihnachtszeit  bekannterweise  ein 
wahrer  Segen.  Welch  grobe 
Unverschämtheit,  dass  der  Advent 
und die damit verbundenen erhöhten 
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Einnahmen  aus  dem  Handel  nur 
einmal  im  Jahr  die  Gemüter  der 
Ladenbesitzer  erfreuen  und  ein 
seliges  Grinsen  auf  deren  Gesichter 
zaubern. Aber als findige Geschäfts­
männer lässt eine raffinierte Lösung 
nicht  lange  auf  sich  warten:  Weih­
nachtsstimmung muss  für  den  Kun­
den vorgezogen, ja,  sogar verlängert 
werden!  Welcher  Prophet  dann 
ausgerechnet  den  September  zum 
neuen  Weihnachtsbeginn  auserkoren 
hat  bleibt  wohl  ein  ewiges  My­
sterium.  Fest  steht  allerdings,  dass 
uns aufgrund dieser unglaublich geni­
alen  Idee  des  Handels,  uns  NOCH 
früher  das  Geld  für  Lebkuchen, 
Schokoweihnachtsmänner,  Domino­
steine, Weihnachtsbeleuchtung (ihres 
Zeichens  kilometerlange  Lichterket­
ten, beleuchtete Rentiere, Hasen und 
andere Waldbewohner oder auch ein 
ganzes Kutschengespann aus kleinen 
Lämpchen,  deren  Betrieb  wahr­
scheinlich  allein  ein  Atomkraftwerk 
auslasten  würde)  und  sonstiges 
Festtagsequipment aus der Tasche zu 
ziehen, Weihnachten uns leider mehr 
terrorisiert  als  Freude  bereitet. 
Dummerweise  muss  ich  gestehen, 
dass  ich  den  oben  genannten, 
genialen  Plan  leider  nicht  beachtet 
habe: Ich weigere mich strikt, diesen 
Weihnachtsterror  im  Spätsommer 
mitzumachen.  Diese  Einstellung 
finde ich sehr sinnvoll und ich werde 
nun  den  Rest  des  Herbstes  damit 
verbringen, auf den DEZEMBER zu 
warten.  Der  Monat,  in  dem 
Weihnachtsgerümpel  seine  Daseins­

berechtigung hat. flo
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale 112 
Polizei 110 Krankenhaus SMÜ 508­
0  Vergiftungen 089  19240 
(Giftzentrale München, Klinik Rechts 
der Isar) Wasserwerk 9633­71 / 0175 
295  8950  (SMÜ/Mittelstetten) 
Staudenwasser 08262  9692­0 
(Birkach,  Klimmach,  Schwabegg) 
Erdgas  Schwaben 0800  182  8384 
Strom/ LEW  9680­22  THW 903066 
(kein  Notruf)  Kläranlage  0175 
2958952  Pfarrbüro 4521 
Landratsamt 0821  3102­0  Stadt 
Schwabmünchen 9633­0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo­Fr 8­12, Do auch 14­18 
Bauschutt- und Grüngutannahmes-
telle  Rinderle,  Dreifaltigkeitsweg 
(9633­38) Bauschutt: Apr.­Okt. Fr. 15­
18, Sa. 10­15, Nov.­Mär. Sa. 9­12 Uhr, 
Grüngut: Apr.­Dez. Fr. 15­18, Sa. 10­
15,  Jan/Feb/März  1x  im  Monat, 
Gebrauchtmöbelbörse  Konrads-
hofen 2.  Sa.  im  Monat  10­12 
Zentrum  für  Kinder-  und  Jugend-
kultur (72204) Di, Do 15­20, Fr 16­
21,  Museum (950260) Mi 14­17,  So 
10­12 u. 14­17 Stadtbücherei (79791) 
Di 9­13 und 14­18, Mi 14­17, Do 14­
18,  Fr  14­17  Friedhöfe (9633­60) 
01.10.  bis  31.03.  Mo­So  8­18  Uhr 
01.04.  bis  30.09.  Mo­So  6­20  Uhr 
Allerheiligen,  Allerseelen,  Toten­
sonntag,  Heilig  Abend  bis  20  Uhr 
Wertstoffhof  (9633­36)  Di,  Mi,  Fr 
13­17, Sa 9­13
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